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Lebensrettung
jetzt in allen Ortschaften

Seit Januar 2021 hat die Gemein-
deverwaltung daran gearbeitet.
Jetzt kann die Gemeinde Aldenho-
ven lebensrettende AEDs in allen
Ortschaften anbieten. Ein AED ist
ein mobiler automatisierter exter-
ner Defibrillator (AED), auch Defib-
rillator oder kurz „Defi“ genannt.
Der Leiter der Feuerwehr Aldenho-
ven, Wilfried Thelen und Bürger-
meister Ralf Claßen freuen sich
über ein Gerät, das die beiden
Sponsoren Maritta Flatten-Emunds
und Wilfried Emunds aus Freial-
denhoven auf Initiative von Feuer-
wehrmann Dennis Wassenhoven für

den Ort gespendet haben.
Der „Freialdenhovener“ AED hängt
nun in einer jederzeit zugängli-
chen Schutzhülle am Eingang des
örtlichen Feuerwehrhauses und ist
rund um die Uhr verfügbar. Die
weiteren auch mit Hilfe des Bür-
germeisters und der Familie Was-
senhoven gesammelten Spenden
stehen der Dorfgemeinschaft zur
Verfügung. Allen Beteiligten und
insbesondere den beiden Sponso-
ren sei auch von dieser Stelle noch
einmal sehr herzlich gedankt.
Im Rahmen ihrer Initiative zur Be-
teiligung am Lebensretter-Netz-

werkes in der Region Aachen (wir
berichteten) konnten der Bürger-
meister und Wilfried Thelen in der
Vergangenheit bereits weitere
Defibrillatoren einwerben, die
freundlicherweise u. a. durch die
Firma ENGIE und den Stolberger
Rettungstrainingsdienstleister Le-
bensretter-Euregio kostenlos zur
Verfügung gestellt wurden (wir be-
richteten). Diese AEDs befinden sich
in der Schulsporthalle in der
Schwanenstraße und im Einsatz-
fahrzeug des Feuerwehrleiters.
Jeweils ein weiterer Defibrillator
hängt zudem bereits seit längerer
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Zeit in der Eingangshalle der örtli-
chen Sparkasse Düren in Aldenho-
ven und im Aldenhovener Rathaus.
Darüber hinaus werden im Rah-
men des gemeindlichen umfang-
reichen Bevölkerungsschutzkon-
zeptes nun an allen Feuerwehrge-
rätehäusern in der Gemeinde zu-
sätzlich bereits beschaffte AEDs
installiert. Derzeit sind nur noch
die Schutzhüllen im Zulauf. Damit
sind über den Kernort hinaus auch
alle Ortschaften in der Gemeinde
flächendeckend ausgestattet.
Zur Info:Zur Info:Zur Info:Zur Info:Zur Info:     WWWWWofür wird ein ofür wird ein ofür wird ein ofür wird ein ofür wird ein AED Ge-AED Ge-AED Ge-AED Ge-AED Ge-
rät benötigt?rät benötigt?rät benötigt?rät benötigt?rät benötigt?
Der plötzliche Herztod führt unbe-
handelt innerhalb von Minuten zum
Tod - in Deutschland sterben jähr-
lich mehr als 100.000 Menschen
daran. Das Herz beginnt zu flim-
mern. Leben oder Tod ist ab jetzt
eine Frage von wenigen Minuten.
Umso notwendiger ist die Gewähr-
leistung einer effizienten ersten
Hilfe in den ersten Minuten, bevor
professionelle Hilfe durch den Not-
arzt am Einsatzort eintreffen kann.
Der AED ist ein kleines tragbares
Gerät, das in der Lage ist, die Herz-
tätigkeit eines Patienten vor Ort
zu analysieren. Im Bedarfsfall gibt
das Gerät dann Elektroschock un-
ter ständiger Überwachung der
Schockvoraussetzungen ab, bis die
gemessene Unregelmäßigkeit der
Herzfunktion behoben ist.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
heute, am 29. August schreibe ich
Ihnen mein 130. Vorwort in einer
Ausgabe der infoblatt Aldenho-
ven. Die Kommunalwahlen Mitte
September stehen kurz bevor und
möglicherweise handelt es sich
daher um eines der letzten Vor-
worte in einer infoblatt Aldenho-
ven. Es ist mir daher heute bereits
ein großes Bedürfnis, Ihnen fol-
gendes mitzuteilen: Es war mir
eine große Ehre und Freude, der
Gemeinde Aldenhoven in den zu-
rückliegenden elf Jahren als Ihr
Bürgermeister dienen zu dürfen.
Mein großer Dank gilt meinem
aktuellen Team und allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die
uns in dieser Zeit verlassen ha-
ben. Ihnen allen sind die großen
Fortschritte und Entwicklungen zu
verdanken, die wir gemeinsam in
unserer Gemeinde und in den Ort-
schaften erfahren haben. Vermut-
lich sind Sie nicht alle zufrieden
mit der ein oder anderen Entwick-
lung und das müssen wir akzep-
tieren. Allerdings dürfen Sie auch
sicher sein, dass wir in der Ver-
gangenheit, heute und in der Zu-
kunft unser Bestes unter den be-
stehenden Rahmenbedingungen
für Aldenhoven gegeben haben,
geben und auch weiterhin geben
werden. Ich würde mich sehr freu-
en, auch nach den kommenden
Wahlen weiterhin als Ihr Bürger-
meister für Sie alle und für Alden-
hoven arbeiten zu dürfen.
Gute Nachrichten konnten wir in
der zurückliegenden Ratssitzung
am letzten Donnerstag zur Haus-
haltsentwicklung verkünden.
Entgegen verschiedentlicher kri-
tischer Äußerungen wegen der
angeblichen Steuer- und Finanz-
entwicklung in der Zukunft kann
ich Ihnen mitteilen, dass sich nicht
nur der kurz vor dem Abschluss
stehende Jahresabschluss deut-
lich verbessert. Auch die Daten
des Jahres 2024 und die des aktu-
ellen Haushaltsjahres lassen eine
positive Entwicklung vorausse-
hen. So werden wir in 2023 aller
Voraussicht nach nicht das ur-
sprünglich geplante Defizit von
rund 1,5 Millionen Euro zu ver-
zeichnen haben, sondern statt-
dessen ggf. sogar einen positiven
Jahresabschluss erzielen können.
Damit vermeiden wir einen ge-
planten Rückgriff auf unser Spar-

konto „Ausgleichsrücklage“ und
haben diese Summe zusätzlich für
die Haushaltsgestaltung und zur
Verringerung der Steuerbelastung
in der Zukunft zur Verfügung. Mit
den vorliegenden Haushaltsdaten
zum Jahresabschluss 2023 bis hi-
nein in dieses Jahr haben wir eine
hervorragende Perspektive für
den Haushalt 2026 und die daraus
abzuleitende Entwicklung!
Ein wichtiges Thema ist für mich
die Sicherung einer ärztlichen
Grundversorgung in unserer Ge-
meinde. Es ist zwar unrealistisch,
dass sich heute noch Haus- und
Fachärzte in allen Ortschaften nie-
derlassen, aber eine Mindestan-
zahl an attraktiven Praxisstand-
orten sollte schon in unserer Ge-
meinde verfügbar sein. Sehr inte-
ressant ist daher das Konzept,
welches wir derzeit mit einem
Fachbüro gemeinsam für das im
kommenden Jahr startende Neu-
baugebiet an der Niedermerzer
Straße entwickeln. Hier soll ein
modernes Ärztehaus für Haus- und
verschiedene Fachärzte, aber
auch für eine Apotheke und wei-
tere medizinische Dienstleister
(z.B. Physiotherapie) entstehen.
Quasi an der Grenze zwischen
Neu-Pattern und Aldenhoven und
inmitten zweier Neubaubereiche
sollte die Lage besonders für Neu-
Patterner, Niedermerzer und an-
liegende Aldenhovener ideal sein.
Es gibt bereits gute und pragma-
tische Ideen für die Gestaltung
und auch ein Autoschalter für eine
Apotheke ist bereits im Gespräch.
Wir werden sehen, ob wir gemein-
sam den Investor für den Standort
Aldenhoven und Arztpraxen als
Mieter für die Immobilie interes-
sieren können.
Wie ich auch an dieser Stelle
bereits mitgeteilt habe, verfolgt
die Gemeinde Aldenhoven einen
klaren und strukturierten Ansatz,
um ihre Bürgerinnen und Bürger
auch in außergewöhnlichen Kri-
senlagen zu schützen. Der Bevöl-
kerungsschutz hat dabei in den
letzten Jahren stark an Bedeu-
tung gewonnen - insbesondere im
Hinblick auf mögliche großflächi-
ge Stromausfälle, Naturkatastro-
phen oder andere Notlagen. Hin-
zu kommt der Umstand der aktu-
ellen Sicherheitslage in der Welt.
Um für solche Szenarien gewapp-

net zu sein, setzt Aldenhoven auf
ein durchdachtes Konzept mit
zentralen Elementen wie Notfall-
meldestellen, Notstromversor-
gung und der Nutzung der allseits
bekannten Feuerwehrgerätehäu-
ser als Anlaufstellen bzw. Notfall-
meldestellen für die Bevölkerung.
In der Verwaltung ist der Themen-
komplex in der „Stabsstelle für
Bevölkerungsschutz, Krisenma-
nagement und Feuerwehrwesen
(BKF)“ angesiedelt, die ich eigens
zu diesem Zweck eingerichtet
habe. Im Falle eines länger an-
dauernden Stromausfalls, der nun
aus verschiedenen Gründen
bereits mehrfach auch in einzel-
nen Kommunen des Kreises auf-
getreten ist, sind auch Telekom-
munikationsnetze, Handys und
Internetverbindungen betroffen.
Um dennoch eine Verbindung zwi-
schen der Bevölkerung und den
Rettungsdiensten, Feuerwehren
und der Polizei sicherzustellen,
hat die Gemeinde Aldenhoven in
allen Ortschaften sogenannte
Notfallmeldestellen eingerichtet.
Alle Notfallmeldestellen sowie die
Verwaltungsleitung wurden jetzt
wie vorab bereits die Feuerwehr
Aldenhoven mit digitalen Sprech-
funkgeräten ausgestattet. Ge-
meinsam mit Stabsstellen- und
Feuerwehrleiter Wilfried Thelen
habe ich die neuen Geräte in der
zurückliegenden Woche in Dienst
nehmen können. Im Bevölkerungs-
schutz werden solche BOS-Digi-
talfunkgeräte für die organisati-
onsübergreifende und bundes-
weite Kommunikation von Behör-
den und Organisationen mit Si-
cherheitsaufgaben (BOS) wie Po-
lizei, Feuerwehren und Rettungs-
diensten eingesetzt. Dieses auto-
nome, abhörsichere Funknetz bie-
tet unseren Krisenstabs- und Ein-
satzkräften eine hohe Sprachqua-
lität und Gruppenkommunikation,
was besonders in Krisenlagen und
bei Ausfall anderer Kommunikati-
onssysteme wichtig ist. An allen
Notfallmeldestellen finden Sie in
Kürze dann auch die bereits an-
gekündigten AEDs zur Lebensret-
tung bei einem plötzlichen Herz-
stillstand. Wir sind damit bereits
heute gut aufgestellt und zeigen
mit unserem vorausschauenden
Bevölkerungsschutzkonzept, wie
bereits bestehende und neu ge-

schaffene kommunale Strukturen
effektiv genutzt werden können,
um die Sicherheit der Bevölke-
rung auch in Krisenzeiten zu ge-
währleisten. Die Kombination aus
dezentralen Notfallmeldestellen,
einer sicheren Notstromversor-
gung und der Feuerwehrgeräte-
häuser mit jederzeit verfügbaren
AEDs als Anlaufpunkte stellt eine
robuste Grundlage dar, auf die Sie
sich im Ernstfall verlassen kön-
nen.
Die Eisenjansen GmbH & Co. KG
hat Aldenhoven im Juli wie ange-
kündigt verlassen.
Dies war bereits seit geraumer
Zeit bekannt, denn die innerörtli-
che Lage war für einen Betrieb
dieser Art und Größe heutzutage
nicht mehr wirtschaftlich. Nun
steht die ehemalige Gewerbeflä-
che leer und bietet viel Potenzial
für die kommende Entwicklung.
Erfreulicherweise bestehen bereits
Ansätze, auch diese Fläche mittel-
bis längerfristig zu einem weite-
ren Wohngebiet im Kernort unse-
rer Gemeinde Aldenhoven zu ent-
wickeln, wodurch nicht nur weite-
rer Wohnraum geschaffen, son-
dern auch das Ortsbild im Bereich
der Niedermerzer Straße eine
deutliche Verschönerung erfahren
wird.
Kaum am Ort hat sich das Perso-
nal der neuen Kindertagesstätte
der Johanniter Unfallhilfe gleich
nebenan an der Niedermerzer
Straße bereits beschweren müs-
sen - und zwar über das Tempo
der vorbeifahrenden Autofahrer,
die keine Rücksicht auf die Ein-
richtung und den dort vorhande-
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nen Fahrzeug- und Fußgängerver-
kehr nehmen. Nun ist es so, dass
dieser Bereich der Niedermerzer
Straße sich in der innerörtlichen
Tempo-30-Zone befindet und da-
her eine besondere Regelung
nicht erforderlich ist. Ich appel-
liere daher an Sie alle, im Sinne
unserer Kinder in dieser Zone die
vorgegebene Geschwindigkeit
nicht nur einzuhalten, sondern in
Höhe des Kindergartens und der
einmündenden Seitenstraßen
besonders vorsichtig und auf-
merksam zu fahren. Wir werden
gleichwohl mit dem Straßenver-
kehrsamt abstimmen, ob und in-
wieweit an dieser Stelle weitere
Maßnahmen erforderlich sind und
umgesetzt werden dürfen.
Eine Idee möchte ich Ihnen noch

mitteilen, die mir aktuell im Kopf
herumspukt: Wollen wir nicht im
nächsten Jahr versuchen, auch im
Ortszentrum von Aldenhoven so
etwas wie einen Feierabendmarkt
oder eine After Work Veranstal-
tung zu etablieren? Vor dem Lud-
wig-Gall-Haus könnte ich mir so
etwas beispielsweise gut vorstel-
len, denn hier gibt es eine gute
Infrastruktur mit Stromanschluss,
Küche und Sanitäranlagen. Es gibt
genug Veranstaltungen im Umfeld,
z.B. in Titz, Jülich und Baesweiler,
wo ein solches Event einmal mo-
natlich im Sommer gut angenom-
men wird. Ich könnte mir gut vor-
stellen, dass unsere Vereine dann
im Wechsel die Gelegenheit be-
kommen, den Ausschank durchzu-
führen und damit zusätzliche Ein-

nahmen für ihre Vereinskasse ge-
nerieren. Das alles hängt natürlich
davon ab, ob Sie als Zielgruppe
eine solche Veranstaltung auch
annehmen. Lassen Sie es uns doch
einfach einmal ausprobieren.
In diesen Wochen finden zum
Sommerausklang zahlreiche Fes-
te unserer Vereine statt. Während
u.a. das Sommerfest des Schlei-
dener Heimatvereins und das im
Rahmen des 575jährigen Jubilä-
ums der St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Aldenhoven ver-
anstaltete Sommerspecial zuguns-
ten der Mukoviszidose Stiftung
Aachen bereits hinter uns liegen,
stehen z.B. der große Römerpark-
tag des Jugendrates für Kinder-
und Jugendliche im Aldenhovener
Römerpark und das traditionelle

Weinfest der St. Matthäus Schüt-
zenbruderschaft in Neu Pattern
noch bevor. Ich empfehle Ihnen
sehr herzlich die Teilnahme an die-
sen Veranstaltungen, die aus dem
gesellschaftlichen Leben in unse-
rer Gemeinde nicht mehr wegzu-
denken sind und von den Verei-
nen wie in jedem Jahr mit großem
Engagement vorbereitet wurden
und werden.
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen allen und Ihren Familien ei-
nen spannenden Wahlsonntag so-
wie eine schöne restliche Som-
merzeit und für heute viel Spaß
bei der Lektüre dieser Ausgabe.
Bleiben Sie gesund!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

Kommunalwahl 2025
Stimmabgabe in den Wahllokalen
Am Sonntag, dem 14. September
2025 finden in der Zeit von 08:00
Uhr bis 18:00 Uhr die Kommunal-
wahlen in der Gemeinde Alden-
hoven statt. Dabei stehen vier
Bewerberinnen und Bewerber um
das Amt des Bürgermeisters bzw.
der Bürgermeisterin sowie sieben
Parteien und Wählergruppen für
die Vertretung der Gemeinde zur
Wahl. Neben der Bürgermeister-
und Gemeinderatswahl finden
außerdem die Landrats- sowie
Kreistagswahlen für den Kreis
Düren statt.
Am Wahlsonntag muss jede wahl-
berechtigte Person, die ihre Stim-
me abgeben möchte und noch
keine Briefwahl gemacht hat, sich
mit ihrem Wahlbenachrichti-
gungsbrief und ihrem Personal-
ausweis oder Reisepass in ihr
Wahllokal begeben. Zur Kommu-
nalwahl 2025 werden in der Ge-
meinde Aldenhoven insgesamt 16
Wahllokale eingerichtet, in denen
die ca. 10.900 Wahlberechtigten
ihre Stimme abgeben dürfen. Bis
auf die Räume in Engelsdorf und
Dürboslar sind alle übrigen Wahl-
lokale barrierefrei.
Das Wahllokal in Niedermerz ist

mit Hilfe zugänglich.
Die wahlberechtigte Person legt
dort am Tisch des Wahlvorstandes
ihre Wahlbenachrichtigung vor. Auf
Verlangen und insbesondere, wenn
diese ihre Wahlbenachrichtigung
nicht vorzeigen kann, hat sie sich
mit einem gültigen Personalaus-
weis oder Reisepass auszuwei-
sen. Sobald der Schriftführer den
Namen des Wählers bzw. der Wäh-
lerin im Wählerverzeichnis gefun-
den und die Wahlberechtigung
festgestellt hat, erhält der Wäh-
ler bzw. die Wählerin die amtli-
chen Stimmzettel zur Kommunal-
wahl. Mit den Stimmzetteln be-
gibt er bzw. sie sich in die Wahl-
zelle, kennzeichnet diese mit
jeweils einem Kreuz und faltet sie
dann so, dass Umstehende nicht
erkennen können, wie gewählt
wurde. Danach begibt sich die
wählende Person wieder an den
Tisch des Wahlvorstandes und
wirft die Stimmzettel in die Wahl-
urne.
Bis spätestens 18:00 Uhr ist die
Stimmabgabe in den Wahllokalen
möglich. Direkt im Anschluss dar-
an beginnen die Wahlvorstände
mit der Ermittlung der Wahler-

gebnisse. Sobald die Ergebnisse
durch die Wahlvorstände ermit-
telt wurden, können diese online
auf der Internetseite der Gemein-
de Aldenhoven eingesehen wer-
den. Auch wird bei der Kommu-
nalwahl erstmalig nach der Coro-
na-Pandemie wieder ein Wahlstu-
dio im Sitzungssaal des Rathau-
ses Aldenhoven eingerichtet, in
dem Interessierte die Ergebnisse
der Kommunalwahlen live und vor
Ort mitverfolgen können.
Sollten Sie am Wahlsonntag nicht
in Ihrem Wahllokal wählen wollen
oder können, aber dennoch Ihre
Stimme abgeben wollen, so ha-
ben Sie noch bis spätestens zum
12. September 2025, 15:00 Uhr
die Möglichkeit Ihren Briefwahl-
antrag zu stellen.
Die einfachste Option der Bean-
tragung besteht darin, den Onli-
ne-Antrag auszufüllen. Diesen fin-
den Sie unter dem folgenden Link:
www.aldenhoven.de/briefwahl.
Alternativ können Sie Ihren Brief-
wahlantrag auch schriftlich, per
E-Mail an
wahlamt@aldenhoven.de oder
persönlich im Rathaus Aldenho-
ven stellen.

Wenn Sie noch weitere Fragen
zur anstehenden Kommunal-
wahl haben sollten, so stehen
Ihnen die Mitarbeiter des Wahl-
amtes der Gemeinde Aldenho-
ven unter der E-Mail-Adresse
wahlamt@aldenhoven.de oder der
Telefonnummer 02464 586-210
gerne zur Verfügung.
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Seniorengeburtstage/Ehejubiläen im Oktober 2025
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
12.10.1945 Carduck,
Maria Elisabeth
20.10.1945 Eckstein, Reiner
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
09.10.1944 Rau, Maria
12.10.1944 Franzen, Peter
12.10.1944 Stallhofer,
Wolfgang
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
16.10.1943 Jeschka, Doris

22.10.1943 Albrecht, Ingrid
30.10.1943 Nelles, Maria
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
03.10.1942 Starkes, Willy
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
13.10.1941 Jagiolka, Gisela
17.10.1941 Lautermann, Maria
Johanna
17.10.1941 Büttgen, Josef
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
09.10.1940 Orbons, Christine

Aldenhovener Wahlstudio zur Kommunalwahl 2025

86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
02.10.1939 Dohmen, Gottfried
08.10.1939 Schneiders, Viktoria
16.10.1939 Hess, Beatrix
24.10.1939 Maaßen, Sibilla
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
02.10.1938 Hütten, Sieglinde
18.10.1938 Nagedusch, Kurt
21.10.1938 Frauenrath, Sibilla
26.10.1938 Benezeder, Peter
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre

07.10.1937 Gogolin, Ursel
26.10.1937 Schlebusch, Ingeborg
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
08.10.1935 Grob, Wilhelm
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
31.10.1933 Zurkaulen, Heinrich
95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre
20.10.1930 Hoppach, Edith
97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre
05.10.1928 Piras, Maria
30.10.1928 Regn, Agnes

Die Kommunalwahlen, welche die
(politische) Entwicklung in den
nordrhein-westfälischen Städten
und Gemeinden für die nächsten
Jahre bestimmten werden, nähern
sich mit Riesenschritten.
Das Wahlamt der Gemeinde Al-
denhoven bietet - nach der pan-
demiebedingten Absage bei der

Wahl in 2020 - wieder einen Treff-
punkt für alle Interessierten an
den Ergebnissen an.
Das Wahlstudio öffnet am Sonn-
tag, 14.09.2025, ab 18:00 Uhr und
findet im Sitzungssaal des Ge-
meinderates (1. Etage) statt.
Der Zugang ist leider nicht bar-
rierefrei. Willkommen sind alle

Einwohner*innen, egal ob
Wähler*innen oder zur Wahl
stehende Personen.
In lockerer Runde werden die
ständig aktualisierten Ergeb-
nisse auf der großen Leinwand
präsentiert und es besteht so-
mit auch die Gelegenheit zu
Gesprächen.

Es wird ein kostenpflichtiges
Getränkeangebot geben.
Das Mitbringen von (partei-)po-
litischen Fahnen, Transparen-
ten/Plakaten etc. ist aus Platz-
und Sicherheitsgründen ebenso
wie die Auslage von (partei-)po-
litischen Materialien nicht zu-
lässig.

Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkrei-
sen der Kreistag sowie der Land-

rat oder die Landrätin. Diese Gre-
mien und Personen gestalten das
Leben vor Ort aktiv mit - poli-
tisch, organisatorisch und finan-
ziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas
und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-

dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-
rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-
rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-
pflichtpflichtpflichtpflichtpflicht
Anders als etwa in kommunalen

Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister
(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in Deutsch-
land die einzigen Führungsämter
in der Exekutive, die direkt ge-
wählt werden.
Die Kommunalwahl ist die di-
rekteste Form demokratischer
Beteiligung. Das zeigen die
vielfältigen Aufgaben der Äm-
ter und Institutionen, die man
wählt. Klar ist: Wer wählt, ent-
scheidet mit - über Schule, Ver-
kehr, Klimaschutz und vieles
mehr. Wer nicht wählt, über-
lässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Termine
September/Oktober
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Late-Night-Kindersachen-Floh-
markt, Pfarrsaal Siersdorf, 17 bis
20 Uhr
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Römerparktag, Aldenhoven, 13 bis
18 Uhr
Sommerfest IG Rosenmontagszug
Siersdorf, 14 Uhr
Reibekuchenfest, IG Engelsdorf,
14 Uhr
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Dorftrödel Dürboslar, 10 bis 16 Uhr
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Infoabend der NRW.Stiftung,
Pfarrsaal Siersdorf, 18 Uhr
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Weinfest in Neu-Pattern,
15 Uhr

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Kommunalwahl NRW, 8 bis 18 Uhr
Tag des Offenen Denkmals, Kom-
mende Siersdorf, 11 Uhr
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Kindersachenflohmarkt, GGS Al-
denhoven, 11 bis 15 Uhr
Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Kaffee-Treff, Friedhof Aldenhoven,
14:30 bis 16:30 Uhr
Samstag 27. SeptemberSamstag 27. SeptemberSamstag 27. SeptemberSamstag 27. SeptemberSamstag 27. September
Tag der Offenen Tür, Löschgruppe
Siersdorf
Herbstkirmes Niedermerz,17 Uhr
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Herbstkirmes Niedermerz, 11 Uhr
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Oktoberfest Bergmännischer Tra-
ditionsverein, 18 Uhr

14. Weinfest in Neu-Pattern

Schnullercafé in Aldenhoven
Offener Frühstückstreff für Mütter/Väter
mit ihren Kindern im ersten Lebensjahr
Schnullercafés in Schnullercafés in Schnullercafés in Schnullercafés in Schnullercafés in Aldenhoven,Aldenhoven,Aldenhoven,Aldenhoven,Aldenhoven,
Hürtgenwald, Jülich, Kreuzau,Hürtgenwald, Jülich, Kreuzau,Hürtgenwald, Jülich, Kreuzau,Hürtgenwald, Jülich, Kreuzau,Hürtgenwald, Jülich, Kreuzau,
Langerwehe, Linnich, Merzenich,Langerwehe, Linnich, Merzenich,Langerwehe, Linnich, Merzenich,Langerwehe, Linnich, Merzenich,Langerwehe, Linnich, Merzenich,
Nörvenich,Nörvenich,Nörvenich,Nörvenich,Nörvenich,     TTTTTitz und in Niederzieritz und in Niederzieritz und in Niederzieritz und in Niederzieritz und in Niederzier
In den kostenlosen Schnullerca-
fés können Schwangere und El-
tern mit ihren Babys im 1. Le-
bensjahr in entspannter Atmos-
phäre Zeit verbringen, spielen,
frühstücken und andere Eltern
kennenlernen.
Die Schnullercafés werden von ei-
ner Mitarbeiterin des Katholischen
Forums für Erwachsenen- und Fa-
milienbildung Düren und Eifel oder
der Familien- und Erwachsenen-

bildungsstätte im Haus der Evan-
gelischen Gemeinde zu Düren ge-
leitet. Tipps und Informationen zu
Themen wie Gesundheit oder Er-
nährung erhalten die Besucher von
den Kinderkrankenschwestern des
Kreises Düren, die Kinder auf
Wunsch auch wiegen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Das Schnullercafé in Aldenhoven
findet ab dem 1. September alle
14 Tage montags von 10 bis 12:15
Uhr im Familienzentrum Regenbo-
gen, Pestalozziring 45a, statt.
Schauen Sie einfach vorbei. Sie und
Ihr Kind sind herzlich willkommen.

Nicht nur in den klassischen Wein-
anbaugebieten von Rhein, Mosel
und Ahr werden in den nächsten
Wochen die beliebten Weinfeste
gefeiert; auch in den Orten unserer
Region wird zwischenzeitlich immer
häufiger zu kleinen, aber feinen
Weinfesten eingeladen.
So lädt auch die St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
bereits seit Jahren zu einem Wein-
fest rund um das „Haus Pattern“
ein und jedes Mal erfreute sich
dieses Fest zunehmend größerer
Beliebtheit.
Darum wird es auch in diesem Jahr
eine Neuauflage geben und zwar
am Samstag, 13. September. Ab 15
Uhr sind nicht nur die Mitglieder
und Freunde der Bruderschaft, son-
dern alle Bewohner Neu-Patterns
und der umliegenden Ortschaften
herzlich eingeladen, einen geselli-
gen Tag im Kreise der Schützen zu
verbringen, sich näher kennenzu-
lernen und bestehende Kontakte
und Freundschaften in ungezwun-
gener Atmosphäre zu pflegen.
Wie es sich für ein Weinfest gehört,
wird es wieder verschiedene Weine -

sowohl vom rheinhessischen Wein-
gut Lutz als auch aus Italien - und
natürlich auch andere kühle Ge-
tränke für jeden Geschmack ge-
ben. Gegen den aufkommenden
Hunger werden selbstgemachte
Köstlichkeiten, wie die seit Jahren
beliebten hausgemachten Reibe-
kuchen, angeboten. Aber auch an-
dere weinbegleitende Speisen und
Rostbratwürstchen runden das An-
gebot ab. Einige Stände mit herbst-
lichen Dekorationsartikeln, Hand-
arbeitserzeugnissen und selbstge-
machten Likören laden zum Shop-
pen und Verkosten ein.
Auch für den Zeitvertreib der klei-
nen Gäste wird mit einer Hüpfburg
und Schießen mit dem Lasergewehr
gesorgt sein. Musikalische Unter-
malung und ein kleines Platzkon-
zert des Spielmannszuges „Blau-
Weiß“ Pattern tragen außerdem zur
Unterhaltung bei.
Die St. Matthäus-Schützen würden
sich freuen, wieder zahlreiche Gäs-
te bei ihrem diesjährigen Weinfest
am „Haus Pattern“ begrüßen und
einen schönen Tag in netter Gesell-
schaft verbringen zu können.
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Kreativ-Treff -
gemeinsam Buntes schaffen

Im Dialog für unsere Kinder
Wichtiger Austausch über aktuelle Themen zur Kinderbetreuung

Beim Aldenhovener Kreativ-
Treff im Ludwig-Gall-Haus
kannst du in gemütlicher Run-
de an deinen kreativen Ideen
arbeiten.

Seit dem 1. September findet
der Kreativ-Treff immer montags
von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr im
Ludwig-Gall-Haus statt.

Egal, ob Malen, Zeichnen, Bas-
teln, Nähen oder etwas ande-
res Kreatives, wichtig sind nur
Neugier und Spaß am Kreativs-
ein. Anfänger und Profis sind
gleichermaßen willkommen.

Nutze den Termin, um mit net-
ten Leuten an regelmäßigen
Fortschritten zu arbeiten.

Hier kannst du dich über deine
kreativen Hobbys austauschen,
üben oder an deinem nächsten
Meisterwerk arbeiten.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Dein Arbeitsmaterial musst du
mitbringen.

Nähere Informationen:
Ferdinand Engländer unter
015206188299
Anmeldung online unter https://
jo.my/aldenhoven-kreativ

Am 16. Juli fand ein Informati-
onsaustausch in der Einrichtung
St. Barbara in Aldenhoven statt,
an dem Frau Dr. Peill (CDU /
Mitglied des Landtages) und
Herr Kamieth (CDU / Mitglied
des Landtages), Frau Stier (CDU

/ stellv. Bürgermeisterin), Herr
Pick (Geschaftsführer profinos),
Frau Feller (Einrichtungsleitung)
sowie Vertreter des Trägers, des
Teams und der Elternschaft teil-
genommen haben.
Die beiden Landtagsabgeordne-

ten waren der Einladung ge-
folgt und nach Aldenhoven ge-
kommen, um sich hier aus ers-
ter Hand über mögliche Finan-
zierungsprobleme und deren
Folgen zu informieren.
Zentrales Thema war die aktu-

elle, durch das Kinderbildungs-
gesetz (KiBiz) bedingte nicht
auskömmliche Finanzierung der
Kindertageseinrichtungen. Die
daraus entstehenden Heraus-
forderungen, insbesondere der
zunehmende Personalmangel
und die damit verbundene Not-
betreuung, wurden offen ange-
sprochen und diskutiert.
Die anwesenden Eltern äußer-
ten deutlich ihre Sorgen hin-
sichtlich der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf. Sie schilder-
ten, wie stark sich einge-
schränkte Betreuungszeiten
auf ihren Alltag, ihre berufliche
Planung und das Wohl ihrer Kin-
der auswirken.
Seitens der Mitarbeitenden
wurde deutlich, dass es nicht
in erster Linie um eine höhere
Bezahlung gehe, sondern viel-
mehr um eine spürbare perso-
nelle Entlastung. Der Wunsch
nach mehr Kolleg*innen sei
groß, um eine verlässliche Be-
treuung sowie Bildung sicher-
zustellen und langfristig die
Attraktivität des Berufsfeldes
zu steigern.
Der wichtige Austausch ver-
deutlichte den dringenden Hand-
lungsbedarf auf politischer Ebe-
ne, um die Rahmenbedingungen
für Kindertageseinrichtungen
nachhaltig zu verbessern.

Frau Dr. Peill (CDU / Mitglied des Landtages), Frau Feller (Einrichtungsleitung), Herr Kamieth (CDU / MitgliedFrau Dr. Peill (CDU / Mitglied des Landtages), Frau Feller (Einrichtungsleitung), Herr Kamieth (CDU / MitgliedFrau Dr. Peill (CDU / Mitglied des Landtages), Frau Feller (Einrichtungsleitung), Herr Kamieth (CDU / MitgliedFrau Dr. Peill (CDU / Mitglied des Landtages), Frau Feller (Einrichtungsleitung), Herr Kamieth (CDU / MitgliedFrau Dr. Peill (CDU / Mitglied des Landtages), Frau Feller (Einrichtungsleitung), Herr Kamieth (CDU / Mitglied
des Landtages), Frau Stier (stellv. Bürgermeisterin), Jens Wucherpfennig (Fachbereich Personal profinos),des Landtages), Frau Stier (stellv. Bürgermeisterin), Jens Wucherpfennig (Fachbereich Personal profinos),des Landtages), Frau Stier (stellv. Bürgermeisterin), Jens Wucherpfennig (Fachbereich Personal profinos),des Landtages), Frau Stier (stellv. Bürgermeisterin), Jens Wucherpfennig (Fachbereich Personal profinos),des Landtages), Frau Stier (stellv. Bürgermeisterin), Jens Wucherpfennig (Fachbereich Personal profinos),
Herr Pick (Geschäftsführer profinos), Nadine Scherner & Tina Hergarten (Fachbereich Pädagogik profinos)Herr Pick (Geschäftsführer profinos), Nadine Scherner & Tina Hergarten (Fachbereich Pädagogik profinos)Herr Pick (Geschäftsführer profinos), Nadine Scherner & Tina Hergarten (Fachbereich Pädagogik profinos)Herr Pick (Geschäftsführer profinos), Nadine Scherner & Tina Hergarten (Fachbereich Pädagogik profinos)Herr Pick (Geschäftsführer profinos), Nadine Scherner & Tina Hergarten (Fachbereich Pädagogik profinos)
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Traditionelles Sommerfest
Das Bergbaumuseum und Berg-
mannshaus des Bergmännischen
Traditionsvereins für Stein- und
Braunkohle „Glück Auf“ Alden-
hoven 1992 e. V. hatte das tradi-
tionelle Sommerfest am Sams-
tag, 2. August, und Sonntag, 3.
August, veranstaltet. Bei schö-
nem Wetter besuchten das Mu-
seum ab 17 Uhr sehr viele Gäste,
darunter viele bekannte Besu-
cher und auch Bürgermeister Ralf
Claßen beehrte uns mit seinem
Besuch.
Zu Beginn am Samstag spielte
uns der Spielmannszug „Blau-
Weiß Neu-Pattern“ auf. Mit gu-
ten, leckeren Grillspezialitäten
und gekühlten Getränken fühlten
sich die Gäste wohl. Trotz einem
kleinen Regenschauer am Sams-
tag spätnachmittags feierten sie
alle bis in den späten Abend.

Am Sonntag ab 11 Uhr waren
auch schon einige Gäste in un-
serem Museum. Wiederum mit
Getränken und Gegrilltem ließen
es sich die Gäste gut gehen. Und
auch ein großes Kuchenbuffet be-
geisterte die Besucher.
Eine große Gruppe Bewohner-
innen und Bewohner mit Beglei-
tung aus der Seniorenwohnanla-
ge Neu-Pattern waren anwesend.
Ab 14 Uhr spielte die Kapelle
„Enzian“ den Gästen schöne
Blasmusik zur Unterhaltung.
Nach einer Pause präsentierte
sich der Bergbaumuseumschor
mit einigen gesungenen Stim-
mungsliedern den Besuchern. Um
18 Uhr wurde das Sommerfest
am Sonntag beendet.
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Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404/9188500

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestraße 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Straße 48, 52477 Alsdorf, 02404/61812

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstraße 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Huppertz e.K.Huppertz e.K.Huppertz e.K.Huppertz e.K.Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Straße 48, 52477 Alsdorf, 02404/61812

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404/61920

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland e im Kaufland AlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorf
Bahnhofstraße 37, 52477 Alsdorf, 02404/9187424

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestraße 1, 52531 Übach-Palenberg, 02404/20443

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstraße 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401/51455

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf, 02404/919522

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10, 52134 Herzogenrath, 02406/64380

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich

02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860
TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst

NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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Einbruch in Geschäftsräume
Die Polizei sucht Zeugen
Bei einem Geschäftseinbruch in
der Frauenrather Straße entwen-
deten bislang unbekannte Tatver-
dächtige u. a. eine Espressoma-
schine und Bargeld.
Unbekannte Täter verschafften
sich im Tatzeitraum zwischen
Dienstag, 12. August, 22:10 Uhr,
und Mittwoch, 13. August, 9:25
Uhr, unberechtigt Zutritt zu den
Geschäftsräumen einer Eisdiele
und durchsuchten die Räumlich-
keiten. Scheinbar ungestört ge-
lang es ihnen, eine Espressoma-
schine und eine Milchshakema-
schine zu entwenden. Darüber hi-
naus wurde Bargeld entwendet.
Die Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.

Die Polizei bittet Personen, die
Hinweise zur Tat oder den Tätern
machen können oder sonstige ver-
dächtige Umstände im Umfeld des
Tatortes beobachtet haben, sich
bei der Polizei unter der Telefon-
nummer 02421 949 - 0 zu melden.



Aldenhoven Infoblatt | 22. Jahrgang | Nr. 9 | Freitag, 05. September 2025 | Kw 36 | Rautenberg Media 11

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

FWG-Aldenhoven -
stellt sich vor

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FWG Aldenhoven

Die Freie Wählergemeinschaft für
Aldenhoven. Unabhängig! Bürger-
nah! Parteilos! Allen Bürgern un-
serer Ortschaften ein lebenswer-
tes Umfeld zu schaffen, ist unsere
Motivation. Wir vertreten unsere
Bürger unabhängig von den etab-
lierten Parteien. Wollen Sie mehr

über uns wissen oder sollen wir
ein Thema im Rat der Gemeinde
ansprechen? Dann sprechen Sie
uns gerne an! Sie finden uns auf
unserer Webseite www.fwg-
aldenhoven.de und auf Facebook
unter „fwg aldenhoven“

Kirsten Raab

Alaaf un Freud -
mer fiere 99 Jahre GKG
GKG Fidele Brüder Koslar startet mit
neuem Dreigestirn in die Jubiläumssession

stehend: Bauer Bernd II., Prinz Theo II., Jungfrau Vicky I., kniend:stehend: Bauer Bernd II., Prinz Theo II., Jungfrau Vicky I., kniend:stehend: Bauer Bernd II., Prinz Theo II., Jungfrau Vicky I., kniend:stehend: Bauer Bernd II., Prinz Theo II., Jungfrau Vicky I., kniend:stehend: Bauer Bernd II., Prinz Theo II., Jungfrau Vicky I., kniend:
Prinzenführer Mario Schumacher und Marco Mundt. Foto: GKGPrinzenführer Mario Schumacher und Marco Mundt. Foto: GKGPrinzenführer Mario Schumacher und Marco Mundt. Foto: GKGPrinzenführer Mario Schumacher und Marco Mundt. Foto: GKGPrinzenführer Mario Schumacher und Marco Mundt. Foto: GKG

Die GKG Fidele Brüder Koslar
1926 e. V. startet in eine ganz
besondere Karnevalssession: Die
Gesellschaft feiert ihr 99-jähriges
Bestehen - 9 x 11 Jahre gelebte
Karnevalstradition, Vereinsleben
und Brauchtumspflege im Herzen
von Koslar. In der Jubiläumssessi-
on wird die GKG dabei wieder von
einem Dreigestirn angeführt.
Das Dreigestirn der Session 2025/
2026 setzt sich zusammen aus:
Prinz Theo II. (Heinz Theo Meu-
rer), Bauer Bernd II. (Dreßen) und
Jungfrau Vicky I. (Vinko Bilic).

Heinz Theo Meurer, 1. Vorsitzen-
der der GKG und aktives Mitglied
im Elferrat, sowie Bernd Dreßen,
Gardist der Prinzengarde, blicken
bereits auf ein Dreigestirn zurück:
In der Session 2007/2008 führten
sie die GKG schon einmal als Prinz
und Bauer an. Die Jungfrau wird
in dieser Session von Vinko Bilic
verkörpert, er ist 2. Vorsitzender
und ebenfalls Mitglied der Prin-
zengarde.
Das Dreigestirn wird begleitet
von den Prinzenführern Marco
Mundt und Mario Schumacher,

die tief in der Geschichte der
GKG verwurzelt sind. Bereits
beim ersten Dreigestirn der Ver-
einsgeschichte in der Session
2002/2003 standen beide selbst
in der Formation - Marco Mundt
als Bauer und Mario Schuma-
cher als Jungfrau.
Heute bringen sie ihre Erfah-
rung als Mitglieder des Elfer-
rats bzw. der Prinzengarde in
ihre neue Rolle ein.
„Mit diesem besonders sympa-
thischen Dreigestirn feiern wir
nicht nur unser närrisches Ju-
biläum, sondern auch die tiefe
Verbundenheit und das ehren-
amtliche Engagement unserer
Mitglieder“, so der Vorstand
der GKG. „Alle Beteiligten sind
seit vielen Jahren mit Herzblut
dabei - sie verkörpern das, wo-
für unsere Gesellschaft steht:
Tradition, Gemeinschaft und
Spaß am Karneval!“
Auch zwei weitere Abteilungen
der GKG feiern Jubiläum. So be-
gehen der im Jahr 1992 ins Le-

ben gerufene Senat sein 3 x 11-
jähriges und die im Jahr 2014
gegründeten Fidelen Herzchen
ihr 1 x 11-jähriges Jubiläum.
Mehr Tradition geht kaum.
Die GKG Fidele Brüder Koslar
lädt alle Jecken aus nah und
fern ein, gemeinsam diese ganz
besondere Session mit zahlrei-
chen Veranstaltungen und Über-
raschungen zu feiern. Erster Hö-
hepunkt wird die Proklamation
des Dreigestirns auf der Sessi-
onseröffnung am 7. November
sein. Ihr Jubiläum feiern die Fi-
delen Brüder aus Koslar am 9.
Januar 2026 im Rahmen eines
Festkommerses.
Weitere Höhepunkte für das
Dreigestirn sind das Prinzenbi-
wak am 11. Januar 2026, die
große und bereits ausverkauf-
te Jubiläumssitzung am 31. Ja-
nuar 2026 sowie der Umzug am
14. Februar 2026.
Alle Infos rund um die GKG aus
Koslar unter www.gkg-fidele-
brueder-koslar.de
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Bestattungsvorsorge entlastet Familien
Frühzeitige Planung gibt Sicherheit
Im Jahr 2024 wurden in Deutsch-
land mehr als eine Million Ster-
befälle registriert. Diese Zahl
macht deutlich, wie wichtig es ist,
rechtzeitig über die eigene Be-
stattung nachzudenken. Wer Vor-
sorge trifft, entlastet Angehörige
nicht nur finanziell, sondern
nimmt ihnen auch schwierige Ent-
scheidungen in einer emotional
belastenden Situation ab.
Wünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und Kosten
klärenklärenklärenklärenklären
Eine Bestattung kann leicht über
5.000 Euro kosten. Für viele Fa-
milien bedeutet das eine erhebli-
che Belastung. Mit einer Bestat-
tungsverfügung oder einem Vor-
sorgevertrag lassen sich sowohl
die persönlichen Vorstellungen
als auch die finanziellen Fragen
im Vorfeld regeln.
Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Absicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffen
Zur Vorsorge gehören unter an-
derem Treuhandeinlagen oder
eine Sterbegeldversicherung. Die-
se sichern die Finanzierung der
Bestattung ab und schützen das
Geld vor dem Zugriff Dritter. Das
ist besonders wichtig, da Pflege-
und Gesundheitskosten Rückla-
gen oft stark belasten können.

Unterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch Bestatter
Qualifizierte Bestatter vor Ort
sind wichtige Ansprechpartner. Sie
beraten zu verschiedenen Bestat-
tungsformen, erstellen individu-
elle Vorsorgepläne und begleiten
die Hinterbliebenen im Trauerfall.

Ihre Erfahrung hilft, die Wünsche
des Verstorbenen umzusetzen
und Angehörige zu entlasten.
Mehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: Emotionale
VorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorge
Neben den organisatorischen Fra-
gen ist auch die seelische Beglei-
tung ein zentraler Punkt.
Viele Bestattungsunternehmen bie-
ten inzwischen Unterstützung durch
Trauerbegleiter oder psychologi-

sche Beratung an. Dies kann für
Angehörige eine wertvolle Hilfe sein.
Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Wer sich frühzeitig informiert und
vorsorgt, schafft Klarheit für die
eigene Familie. So wird sicherge-
stellt, dass die Bestattung nach
den eigenen Vorstellungen abläuft
und Angehörige in einer ohnehin
schweren Zeit nicht zusätzlich
belastet werden.
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Trauer im September
Zwischen Abschied und Neubeginn
Der September gilt für viele als
Übergangsmonat. Mit dem Ende
des Sommers und den kürzer wer-
denden Tagen verändert sich nicht
nur die Natur, auch viele Men-
schen empfinden in dieser Zeit
eine besondere Stimmung. Für
Trauernde kann diese Phase
besonders intensiv sein, da der
Herbstanfang Gefühle von Ab-
schied und Vergänglichkeit ver-
stärkt.
Natur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der GefühleNatur als Spiegel der Gefühle
Wenn Blätter sich verfärben und
die Tage kühler werden, erinnert
dies unweigerlich an den Kreis-
lauf des Lebens. Für Menschen in
Trauer können solche Eindrücke
tröstlich, aber auch belastend
sein. Spaziergänge in der Natur,
der Besuch eines Friedhofs oder
das Anlegen eines Erinnerungsor-
tes können helfen, Gefühle be-
wusst zuzulassen.
Rituale geben HaltRituale geben HaltRituale geben HaltRituale geben HaltRituale geben Halt
Gerade im September bieten sich
kleine Rituale an, um an verstor-
bene Angehörige zu erinnern: eine
Kerze entzünden, ein Fotoalbum
zur Hand nehmen oder ein ge-
meinsames Essen im Kreis der
Familie. Solche Gesten geben
Trauernden Halt und schaffen
Raum, Erinnerungen lebendig zu
halten.
Unterstützung annehmenUnterstützung annehmenUnterstützung annehmenUnterstützung annehmenUnterstützung annehmen
Trauer ist kein gleichförmiger Pro-
zess, sie verläuft individuell und
braucht Zeit. Gespräche mit Fa-
milie und Freunden, aber auch An-

gebote von Trauergruppen oder
Seelsorgern können in dieser Pha-
se wertvolle Unterstützung sein.
Wer merkt, dass die Belastung zu
groß wird, sollte professionelle
Hilfe in Anspruch nehmen.
Zeit des Zeit des Zeit des Zeit des Zeit des WWWWWandelsandelsandelsandelsandels
So wie der September den Über-
gang zum Herbst markiert, kann
auch Trauer eine Zeit des Wan-
dels sein. Der bewusste Umgang
mit Gefühlen eröffnet auch die
Möglichkeit, neue Kraft zu schöp-
fen und den Verstorbenen in lie-
bevoller Erinnerung zu halten.
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Design-Trends bei Fenstern 2025
Mehr Glas, mehr Komfort, mehr Technik
Große Glasflächen, smarte Steu-
erung und elegante Farben -
beim Fensterkauf rücken De-
sign-Aspekte immer stärker in
den Fokus. Der Verband Fenster
+ Fassade (VFF) stellt fünf aktu-
elle Trends vor, die das Design
von modernen Fenstern prägen.
TTTTTrend 1:rend 1:rend 1:rend 1:rend 1: Mehr  Mehr  Mehr  Mehr  Mehr TTTTTrrrrransparenz inansparenz inansparenz inansparenz inansparenz in
der Gebäudehülle - Fensterder Gebäudehülle - Fensterder Gebäudehülle - Fensterder Gebäudehülle - Fensterder Gebäudehülle - Fenster
werden größerwerden größerwerden größerwerden größerwerden größer
Dieser Trend hält seit Jahren an:
Neue Fenster werden immer grö-
ßer - und vereinen Hebe-Schie-
be-Türen sowie bodengebunde-
ne Fenster und Türen.
VFF-Geschäftsführer Frank Lan-
ge erklärt: „Der Trend zu größe-
ren Fensterflächen spiegelt den
Wunsch der Menschen nach Hel-
ligkeit, Weite und Ausblick wi-
der. Wir halten uns heutzutage
viel mehr in Innenräumen auf
als früher.
Dementsprechend möchten die
Menschen möglichst viel Tages-
licht in ihre eigenen vier Wände
holen. Das erzeugt ein Gefühl
von Offenheit und Verbindung
zur Außenwelt.“ Möglich macht
dies der technische Fortschritt:
Moderne Fenster sind energe-
tisch hoch effizient, so dass
selbst über größere Glasflächen
nur unwesentlich an Wärme ver-
loren geht. Scheint die Sonne
darauf, erwärmen diese Fenster
sogar an kalten Tagen den In-
nenraum - ein Beitrag zur Ener-
gie- und Kostenersparnis. Für
den Sommer sind Sonnenschutz-
verglasungen, Markisen, Rolllä-
den oder Außenjalousien bei
großen Fenstern aber besonders
wichtig. Sie verhindern, dass sich
Innenräume an heißen Tagen un-
angenehm aufheizen. „Denken
Sie bei der Planung neuer Fens-
ter deshalb auch an den passen-
den Hitzeschutz“, rät Lange.

TTTTTrend 2:rend 2:rend 2:rend 2:rend 2: Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen
Drinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sich
aufaufaufaufauf
Große Fensteranlagen zur Ter-
rasse hin gehören schon länger
zum Standard bei Einfamilien-
häusern. Häufig kommen hier
großflächige Hebe- und Schie-
betüren oder bodengebundene
Fenster oder Türen zum Einsatz.
Diese Schiebekonstruktionen
bieten eine größere Türöffnung
als Fenstertüren und können
beinahe die gesamte Fenster-
front leichtgängig verschwinden
lassen.
„Die Glastür gleitet zurück und
schon erweitert sich das Wohn-
zimmer auf die Terrasse und den
Garten. Das schafft einen flie-
ßenden Übergang zwischen
Drinnen und Draußen und ent-
spricht dem Bedürfnis der Men-
schen, viel Luft und Licht in den
Innenraum zu lassen - gerade,
weil der Alltag vieler Menschen
nurmehr in Innenräumen statt-
findet“, erklärt Fensterexperte
Lange die Beliebtheit von Schie-
betüren.
TTTTTrend 3:rend 3:rend 3:rend 3:rend 3:     VVVVVielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-ielfalt der Rahmen-
oberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weißoberflächen - Grau sticht weiß
Jahrzehntelang waren Fenster in
Weiß gehalten. Heute sind dunk-
le oder graue Töne stilprägend:
Matte Oberflächen in Anthrazit
oder Umbragrau liegen wie in
anderen Bereichen auch bei
Fenstern schwer im Trend.
Das verströmt technische Ele-
ganz und erinnert an das Bau-
haus-Design. Dabei spielt das
Material des Fensterrahmens
keine Rolle. Eine farbige Aus-
führung ist bei Holz-, Alumini-
um- und Kunststofffenstern
gleichermaßen möglich.
Wichtig bei Hitze: Dunkle Far-
ben heizen sich durch Sonnen-
einstrahlung deutlich mehr auf

als helle. Gerade bei dunklen
Rollladenprofilen sollten sich
Verbraucher gründlich informie-
ren, ob die Funktion und Langle-
bigkeit der Rollladen nicht durch
Überhitzung beeinträchtigt wer-
den könnte. Im Zweifelsfall soll-
te man sich immer an einen Fach-
händler wenden.
TTTTTrend 4:rend 4:rend 4:rend 4:rend 4: Schlank Schlank Schlank Schlank Schlanke Profile füre Profile füre Profile füre Profile füre Profile für
mehr Glasmehr Glasmehr Glasmehr Glasmehr Glas
Fortschritte in der Materialtech-
nik lassen Rahmen und Fenster-
flügel immer schmaler werden.
Dadurch vergrößert sich der
Glasanteil und das Fenster lässt
mehr Tageslicht hinein. Das
bringt auch einen Energiespar-
effekt mit sich: Moderne, gut
gedämmte Fenstergläser lassen
an sonnigen Tagen mehr Son-
nenwärme hinein als entweichen
kann. Dies ist ein wirksamer
Beitrag, um im Winter Heizkos-
ten zu sparen.
Aber auch beim Design gibt es
Unterschiede: Rahmen und Fens-
terflügel schließen häufig leicht
versetzt, andere sogenannte
„flächenbündige Konstruktio-
nen“ lassen Flügel und Blend-
rahmen zu einer Ebene werden.
Gegliedert ist diese nur durch
einen schmalen Spalt. Diese re-
duzierte Optik entspricht dem
aktuellen Haustürendesign, bei
dem große Flächen mit wenigen
Linien strukturiert werden. Es gibt
zudem geklebte Flügelkonstruk-
tionen, bei denen das Profil des
Flügels gar nicht mehr zu sehen
ist und optisch hinter dem Blend-
rahmen verschwindet. Dadurch
sehen Festverglasungen und Flü-
gel von außen nahezu identisch
aus. Ein weiterer Vorteil: Die Glas-
fläche wird nochmals größer.
TTTTTrend 5:rend 5:rend 5:rend 5:rend 5:     Automation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das Smart
Home hält EinzugHome hält EinzugHome hält EinzugHome hält EinzugHome hält Einzug
Smart-Home-Systeme beziehen

zunehmend auch die Fenster ein.
Besonders automatische Lüf-
tungssysteme setzen sich durch.
Sensoren messen Temperatur
und Luftfeuchtigkeit und lüften
bei Bedarf über in die Fenster
integrierte, automatische Lüfter.
Für den Sommer kann der Son-
nenschutz über entsprechende
Sensoren automatisch hoch- und
runtergefahren werden und ver-
hindert so die Überhitzung im
Gebäude.
Auch das Öffnen und Schließen
der Fenster - etwa bei Regen -
kann das Smart Home überneh-
men. Besonders praktisch ist das
beim Verlassen des Hauses. Auf
Befehl per App oder automatisch
beim Abschließen der Haustür,
werden auch alle Fenster des
Hauses verriegelt. So bleibt kein
Fenster versehentlich offen - ein
Plus für Sicherheit und Energie-
effizienz.
Ein interessanter Nebeneffekt:
Bei automatisch gesteuerten
Fenstern kann der herkömmli-
che Griff auch entfallen.
Und die Entwicklung geht wei-
ter: Schaltbare Gläser, die sich
per Knopfdruck abdunkeln oder
milchig schalten lassen, bieten
Sicht- und Sonnenschutz auf
Wunsch - im Premium-Segment
ist das bereits verfügbar.
Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-
ten nutzenten nutzenten nutzenten nutzenten nutzen
Für lohnende Maßnahmen an
Fenstern und Türen sollten Sie
sich unbedingt nach staatlicher
Förderung von Bund, Ländern
und Gemeinden erkundigen.
Welche Programme für welche
Immobilie und welches Projekt
passen können, zeigt schnell und
zuverlässig der kostenlose För-
dermittel-Assistent des VFF.
Verband Fenster + Fassade e.V.
(VFF)
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Terrassengestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Planung spart Aufwand und zahlt sich langfristig aus
Für viele Hausbesitzer ist die Ter-
rasse das Sommerwohnzimmer
- ein Ort der Entspannung und
Begegnung für die ganze Fami-
lie im Grünen. Damit sie optisch
sowie funktional überzeugt und
zum Lebensstil passt, sollte der
Freisitz frühzeitig in die Haus-
planung einbezogen werden.
Besonders im Fertighausbau mit
seiner kurzen Bauzeit, lohnt sich
vorausschauendes Planen: So
kann die Terrasse direkt nach
dem Hausbau realisiert und von
Anfang an genutzt werden.
„Haus und Terrasse gemeinsam
zu planen, schafft in vielerlei
Hinsicht einen Mehrwert - ge-
stalterisch, funktional wie auch
wirtschaftlich, denn nachträgli-
che Arbeiten können mitunter
teuer werden“, so Fabian Tews,
Pressesprecher des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau
(BDF).
FFFFFrühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
wand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kosten
Besonders bei Neubauten emp-
fiehlt es sich, die Terrasse gleich
bei der Hausplanung mitzuden-
ken. Auf diese Weise lassen sich
Strom- und Wasseranschlüsse,
Übergänge  vom Haus zur Ter-
rasse und auch Erdarbeiten effi-
zient ausführen und unnötige
Zusatzkosten im Nachhinein ver-
meiden. „Der Fertigbau zeich-
net sich durch eine präzise Plan-
barkeit aus, da der hohe Vorfer-
tigungsgrad eine optimale Ab-
stimmung von Haus- und Außen-

gestaltung ermöglicht“, so Tews.
Material, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eine
Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im VVVVVorfeldorfeldorfeldorfeldorfeld
Die richtigen Materialien bilden
die Basis für  eine langlebige,
pflegeleichte und ästhetisch  an-
sprechende Terrasse. Witte-
rungsbeständige Hölzer, Natur-
stein oder moderne Verbund-
werkstoffe vereinen Funktiona-
lität mit stilvoller Gestaltung
und reduzieren den Pflegeauf-
wand. Auch die Lage spielt eine
entscheidende Rolle: Eine Süd-
terrasse bietet ganztägig Son-
ne, während eine Ost- oder
Westlage für angenehme Licht-
verhältnisse am Morgen oder
Abend sorgt. Bei der Planung
des Freisitzes sollte man die zu-
künftige Nutzung einbeziehen.
Soll die Terrasse ein ruhiger
Rückzugsort sein oder Platz für
die ganze Familie, Gäste und
gesellige Abende bieten? Diese
Überlegung gilt es möglichst früh
in die Planung einfließen zu las-
sen, um bestmögliche Lösungen
zu finden.
Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und At-At-At-At-At-
mosphäremosphäremosphäremosphäremosphäre
Sichtschutz, Überdachung und
Begrünung schaffen Privatsphä-
re und machen die Terrasse ganz-
jährig nutzbar. Pflanztröge,
Holztrennwände oder Rankhil-
fen sowie Pergolen oder textile
Sonnensegel geben dem Außen-
bereich Struktur und erzeugen
eine gemütliche  Atmosphäre.
Lichtquellen wie LED-Spots,

Wandleuchten oder mobile So-
larleuchten ergänzen den Frei-
sitz mit einer stimmungsvollen
Beleuchtung für gemütliche
Abende. „Baufamilien wollen
den Garten als Verlängerung ih-
res Wohnraums nutzen“, sagt
der BDF-Sprecher.
„Wenn Haus und Außenbereich

zusammen gedacht werden,
formt sich ein durchgängiges Le-
bensgefühl.“
Mit Weitblick bei der Terrassen-
planung entsteht ein erweiter-
ter Wohnraum, der zu den Le-
bensgewohnheiten passt. Die
Vorteile des Fertighausbaus
kommen hier voll zum Tragen.
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Herbstputz im Nistkasten
Zwischen Brutsaison und Winterruhe sollten Vogelbehausungen gereinigt werden
Die Brutsaison ist vorbei und
aus den Vogelhäusern in Gärten
und an Balkonen sind die letz-
ten Mieter ausgezogen. Doch im
kalten Winter werden die Be-
hausungen von Vögeln, Sieben-
schläfer oder Fledermaus gerne
als Unterschlupf genutzt - bevor
dann im Frühling schon wieder
der Nestbau beginnt. Der Herbst
ist deshalb ein idealer Zeitpunkt
für den Häuschenputz.
Der ist notwendig, weil sich in
den alten Nestern oft Parasiten
wie Federläuse, Flöhe, Milben
und Zecken breitmachen, die
Vögel im Winter schwächen und
im Frühjahr den neuen Nach-
wuchs gefährden können. Außer-
dem bauen die nächsten Vogel-
eltern ihr Nest einfach oben auf
das alte. Dadurch wird der Platz
im Nistkasten knapp und Räu-
ber wie Katzen und Marder kön-
nen leichter an Eier und Nest-
linge gelangen.
Erst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürsten
Der Deutsche Jagdverband (DJV)
empfiehlt, vor dem Putzen kurz
anzuklopfen und das Häuschen
vorsichtig zu öffnen. Denn schon
ab September können Zwischen-
gäste wie Siebenschläfer oder

Haselmaus dort ihren Winter-
schlaf halten. Dann muss die Ak-
tion in den Frühling verschoben
werden. Ist der Nistkasten leer,
sollte das gesamte alte Nest
entfernt sowie Kot und Schmutz

mit einem Handfeger ausge-
bürstet werden. Bei Bedarf kann
man die Bruthöhle auch mit ko-
chendem Wasser oder einer
Kochsalzlösung ausspülen.
Anschließend gründlich aus-

trocknen lassen, bevor sie
wieder verschlossen wird. Wich-
tig: Auf Reinigungs- und Desin-
fektionsmittel verzichten, denn
die „Chemiekeule“ kann den
Tieren schaden.
Neue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selber
bauenbauenbauenbauenbauen
Manchmal stellt sich beim
Herbstputz auch heraus, dass
der Zahn der Zeit am Nistkas-
ten genagt hat und er beschä-
digt oder nicht mehr schön ist.
Für geeigneten Ersatz gibt es
eine große Auswahl fertiger
Modelle zu kaufen.
Mehr Spaß macht es oft, selbst
zu Säge und Hammer zu greifen:
Eine einfache und ausführliche
Bauanleitung findet sich unter
www.jagdverband.de. Gut ge-
eignet ist 20 Millimeter dickes
unbehandeltes Holz, etwa von Ei-
che, Robinie oder Lärche.
Beim Anbringen sollte man darauf
achten, dass der Nistkasten
mindestens zwei Meter hoch hängt
und das Einflugloch möglichst
nach Osten oder Südosten zeigt,
um vor der Witterung geschützt
zu sein. Im Frühling ziehen dann
neue geflügelte Mieter sicher
gerne ein.
(DJD).

Aus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/FrederickAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/FrederickAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/FrederickAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/FrederickAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick
RoeserRoeserRoeserRoeserRoeser

In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig
zu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniak
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der
Martinstraße 29-37.
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Faszinierende Schönheiten
Edelsteine in der ArsMINERALIS in Losheim/Eifel
Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
Schätze der Erde. Oft werden sie
tief unter der Erdoberfläche aus-
gegraben, in Höhlen oder auf Ber-
gen entdeckt.

Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen die
Edelsteine dann in die ArsMine-
ralis nach Losheim/Eifel direkt an
der Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sorti-

ment. Bei uns finden Sie etwa
wunderschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, Achate,
Turmaline und ganz seltene Stei-
nen wie Ozean-Jaspis oder Schun-
git.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extravaganz
in Violett. Seit vielen tausend Jah-

ren ist der auffälligste Vertreter
der Quarzfamilie begehrtes Juwel
von kirchlichen und weltlichen
Fürsten. Die russische Zarin Ka-
tharina die Große schickte
seinetwegen Unmengen Bergar-
beiter in den Ural. Der Name des
Steins stammt aus dem Griechi-
schen und bedeutet übersetzt
„dem Rausche entgegenwirkend“.
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Der Amethyst wird heute als
Heilstein in der Edelsteinthera-
pie zur Unterstützung gegen
Trunksucht und andere Süchte ein-
gesetzt. Zudem werden ihm reini-
gende, inspirierende und Erkennt-
nis bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchakra
zugesprochen. Hildegard von Bin-
gen benutzte Amethyst als Heilst-
ein für diverse Krankheiten wie

Hautunreinheiten, Schwellungen,
Insekten- und Spinnenbissen.
(Textauszüge/Quelle: Wikipedia)
Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.
Auch führen wir eine große Aus-
wahl an Silberschmuck, sowie
Salzlampen und Deko-Artikeln.
Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geld-
beutel und jeden Anlass, sowie

Naturheilmittel nach Hildegard
von Bingen.
Besuchen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in Los-
heim/Eifel. Adresse fürs Navi: Prü-
mer Str. 55 - 53940 Hellenthal/
Losheim.
ÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigens,,,,, kleiner  kleiner  kleiner  kleiner  kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaf-
feeparadies im Delhaize, ein rie-
siges Angebot zu unschlagbaren

Preisen, ebenso das Café Old
Smuggler mit dem leckeren Ku-
chen.
Sowie das Möbeloutlet Ludwig,
eine große Auswahl an Möbeln
für jeden Geldbeutel.
ArsMineralis ist täglich geöffnet
von 10 bis 18 Uhr, auch am Wo-
chenende. Montags Ruhetag.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net
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Wussten Sie schon, dass Wespen keinen Regen mögen?
Im Spätsommer sind Wespen
besonders aktiv - vor allem die
Gemeine und die Deutsche Wes-
pe. Ihre Völker erreichen nun ihre
größte Stärke, der Nachwuchs ver-
lässt das Nest, und die Tiere su-
chen vermehrt nach Futter. Kein
Wunder also, dass sie oft an Kaf-
feetafeln und Picknickplätzen auf-
tauchen. Damit es gar nicht erst so

weit kommt, ist es ratsam, Essen
und Getränke im Freien immer gut
abzudecken. „Wespen lassen sich
außerdem oft ‚umleiten‘, wenn in
etwas Entfernung zum Tisch ge-
zielt Süßes oder Fleisch angebo-
ten wird“, sagt Brigitte Becker, Lei-
terin der Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale NRW in Bergisch
Gladbach.

Sollte sich dennoch eine Wespe
nähern, hilft es, sie vorsichtig mit
Wasser aus einer Sprühflasche zu
benetzen - das Tier hält das für
Regen und fliegt zurück zum Nest.
Auch Nelkenöl oder mit Nelken
gespickte Zitronen können ab-
schreckend wirken.
Wichtig: Auf Insektensprays unbe-
dingt verzichten - Wespen stehen
unter allgemeinem Naturschutz,
einige Arten sind sogar besonders
geschützt.
Wespennester dürfen daher nicht
eigenmächtig entfernt werden.
Wenn triftige Gründe vorliegen, die

ein Zusammenleben unmöglich
machen - beispielsweise Men-
schen mit Allergien im Haushalt
oder Kleinkinder in der Nähe -,
kann man sich bei den kommuna-
len Umweltämtern oder örtlichen
Imkervereinen beraten lassen, ob
eine Umsiedlung möglich ist.

Adressen von seriösen Fachbetrie-
ben vermitteln auch der Verein zur
Förderung ökologischer Schäd-
lingsbekämpfung e.V. sowie der
Deutsche Schädlingsbekämpfer
Verband e.V.
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Den Sommer verlängern –
mit Wohlfühlmomenten unter Palmen

Entspanne 365 Tage im Jahr  unter  echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene
Lagunen, genieße  Cocktails am Paradise Beach und  entdecke unsere  thematischen 

Saunawelten. Tauche ein in ein  immersives Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.

Zusätzlich erwarten dich aktive Programmpunkte im Thermengarten und am Paradise Beach –
von geführten Entspannungseinheiten bis hin zu Beach-Fitness bei schönem Wetter.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die BLUPHORIA-App oder unter www.badewelt-euskirchen.de

Wohlfühlzeit in der Therme Euskirchen
Südseefeeling im Spätsommer

Anzeige

Die türkisblauen Lagunen, der
anhaltende Duft des Sommers,
chillige Klänge, leckere Cock-
tails an der Poolbar - in der Ther-
me Euskirchen genießen Sie Ih-
ren Spätsommer. Ob am Paradi-
se Beach oder im Palmenpara-
dies und der Vitaltherme & Sau-
na, ganz unabhängig von den
Temperaturen.
Verlängern Sie Ihren Sommer in
der Therme. Wärme, Licht, Düf-
te, das Wasser auf der Haut, Ein-
tauchen in die Lagune, Drinks
an der Poolbar oder am Beach…
Wenn der September sich von
seiner Sonnenseite zeigt, erle-
ben Sie den Paradise Beach mit

Außenpools, Textilsauna und Pa-
radise Beach. Und sollte bereits
der Herbst erste Vorboten schi-
cken wollen, dann lassen Sie es
sich im Palmenparadies und in der
Vitaltherme & Sauna so richtig
gut gehen. Indoor wie outdoor bie-
tet Ihnen die Therme das perfekte
Wellnesserlebnis. Spüren Sie in-
tensive Wohlfühlmomente und
tanken Sie Kraft und Energie ganz
in Ihrer Nähe.
Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Hier spüren Sie die Kraft und
Schönheit der Südsee. Genießen
Sie Wohlfühlmomente mit Ihrem
Lieblingsmenschen, mit Freunden

oder auch ganz für sich allein - für
einen ganzen Tag, zum Feierabend
oder für ein paar Stunden. Loslas-
sen, eintauchen und ankommen.

Immersive SkyImmersive SkyImmersive SkyImmersive SkyImmersive Sky
Der Erlebnisraum IMMERSIVE
SKY lädt zum Eintauchen in eine
faszinierende Welt ein. Das im-
mersive Naturerlebnis Forest
Bathing „Lupuna“ lässt sich mit
„Waldbaden“ übersetzen. Es ist
ein unvergessliches Erlebnis,
das in eine neue Dimension der
Entspannung entführt. Gehen
Sie auf eine Reise der Sinne -
eine vollkommen neue Form des
Erlebens und Wahrnehmens.
Verlängern Sie Ihren Sommer in
der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.09.2025 um 10 Uhr26.09.2025 um 10 Uhr26.09.2025 um 10 Uhr26.09.2025 um 10 Uhr26.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

SchallplattenSchallplattenSchallplattenSchallplattenSchallplatten
Schallplatten u.Schallplatten- Spieler zu
verschenken,
Tel.: 02464 1579

AntiquitÃ¤tenAntiquitÃ¤tenAntiquitÃ¤tenAntiquitÃ¤tenAntiquitÃ¤ten
StrandkÃ¶rbe vom FachhÃ¤ndler -StrandkÃ¶rbe vom FachhÃ¤ndler -StrandkÃ¶rbe vom FachhÃ¤ndler -StrandkÃ¶rbe vom FachhÃ¤ndler -StrandkÃ¶rbe vom FachhÃ¤ndler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

GroÃŸe Ausstellung in Girbelsrath bei
DÃ¼ren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler- ,- ,- ,- ,- ,     WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,WÃ¤rmedÃ¤mm-,
TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, gÃ¼nstige
Festpreise, saubere AusfÃ¼hrung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten MilitÃ¤rsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, SÃ¤bel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
MassivholzmÃ¶bel, Wand- und
Standuhren, GemÃ¤lde, Truhen, Por-
zellan, Bleikristall, Schreib- und
NÃ¤hmaschinen, Jagdgeweihe, Pel-
ze, Smoking, Zylinder und Handta-
schen, Militaria, Musikinstrumente.
Tel. 0176-36200759
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Ein Update für den Kreis Düren: 
Unser Kurzwahlprogramm

Wirtschaft
Vorfahrt für Arbeit – Mit einer ef-
fizienten Wirtschaftsförderung 
Arbeitsplätze statt Prestigepro-
jekte schaffen.

Finanzen 
Solide Finanzen statt schwarz-
grüne Verschwendungssucht 
– Alle Ausgaben auf den Prüf-
stand.

One-Stop-Shop Kreisverwal-
tung – Eine Anlaufstelle für alle 
Angelegenheiten statt langer 
Wartezeiten.

Bildung
Beste Bildung in allen Lebens-
lagen – Sichere Kinderbetreu-
ungsangebote und moderne 
Berufsschulen.

Transparenz
Schwarzen Filz stoppen – 
Schleuserskandal und Günst-
lingswirtschaft aufklären.

Gesundheit
Flächendeckende Versorgung 
sichern – Effektive Anreizpro-
gramme zur Ansiedlung von 
Landärzte schaffen.

Digitalisierung/Verwaltung

Andrea Wolff
Listenplatz 5
Zollhauptsekretärin
Jahrgang 1972

5

Clemens Schüssler
Listenplatz 4
Dipl. Betriebswirt & 
Immobilienkaufmann
Jahrgang 1964

C
L
D

4

Patrick L. Schunn
Listenplatz 2
Bereichsleiter
Jahrgang 1984

P
L
B

2

Lena Spillner
Listenplatz 3
Diplom-Finanzwirtin
Jahrgang 2002

3

Klaus Breuer
Listenplatz 1
Referent
Energiewirtschaft
Jahrgang 1964

1

Ein Update für den Kreis Düren: 

Chancen ergreifen – 
Zukunft gestalten

Hier geht es 
zu unserem 
ausführlichen 
Wahlprogramm:

Und unsere vielen weiteren 
Kandidatinnen und Kandida-
ten vor Ort.

Am 14.09. FDP 
wählen oder 
schon vorab per 
Briefwahl!

www.fdpkreisdueren.de Link zur Kampagne

Mehr Infos  
unter:

  @fdpkreisdueren

  FDP im Kreis Düren

Unser Spitzenteam zur Kreistagswahl:

1
3 5

2
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Mehr Schutz für Igel
im Kreis Düren
Keine fahrenden Mähroboter mehr in der
Dämmerung und in der Nacht
Im Kreis Düren ist die Inbetriebnah-
me von Mährobotern in der Dämme-
rung und in der Nacht ab sofort nicht
mehr gestattet. Grund ist der besse-
re Schutz von Igeln und anderen klei-
nen Wildtieren, die zunehmend Op-
fer der scharfen Schneidemesser
werden. Oft erleiden die Tiere, die
dämmerungs- und nachtaktiv sind,
tiefe Schnittwunden oder sie wer-
den tödlich verletzt. Der Bestand der
Tiere ist europaweit rückläufig. Da-
her hat die Naturschutzbehörde des
Kreises Düren mit einer sogenann-
ten Allgemeinverfügung (eine offizi-

elle Anordnung für das Kreisgebiet)
festgelegt, dass Mähroboter nur
noch tagsüber fahren dürfen. Das
Betriebsverbot gilt in der Zeit von
einer halben Stunde vor Sonnenun-
tergang bis eine halbe Stunde nach
Sonnenaufgang des nächsten Tages.
Die Sensorik der meisten Mährobo-
ter erkennt die Tiere nicht als Hinder-
nis, weshalb es vermehrt zu Kollisio-
nen kommt oder die Igel überfahren
werden. Das typische Verhalten von
den Vierbeinern, sich bei Gefahr ein-
zurollen, wird ihnen dabei zum Ver-
hängnis. (Quelle: Kreis Düren)


